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LAGERZEITUNG 
 
Montag 6.7.2009  

Wir fuhren von Lyss mit dem Zug nach Biel. Dort trafen wir die restlichen 
Lagerteilnehmer. Als wir in Solothurn ausstiegen, nahmen wir den Bus nach St. 
Niklaus. Uschi und Jannik nahmen uns dort das Gepäck ab und fuhren es ins 
Lagerhaus. Wir gingen zu Fuss.  

 
 
 
 
 
 
Nach den Zimmerbezug assen wir unsere mitgebrachten Sandwich zum z’Mittag.  
Wir wurden in 2 Gruppen , „orange“ und „grüne“ eingeteilt. Ursi und Claudia 
übernahmen die orange Gruppe und Nicolas, Dominic und Fabian die grüne 
Gruppe. Zusätzlich wurden wir noch in 5 Gruppen für die Lagerolympiade, die 
Lagerzeitung und die Ämtli eingeteilt.   
         
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Als wir beim Haus ankamen, wurden 
wir in die Zimmer eingeteilt.  
 

 

Am Nachmittag gingen wir aufs 
Schulhausareal. Die Grünen 
machten zuerst einen OL, bei dem 
sie die Posten auswendig anlaufen 
mussten und später noch eine 
Staffel. 
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Nach dem z’Nacht hatten wir auf dem Schulhausareal eine Nachtstaffel, die für 
die Lagerolympiade zählte.. Es war ein spannendes Rennen. Es gab vier 
verschiedene Bahnen. Man konnte zu zweit oder alleine laufen.  
 

 
 
Wir gingen zum Haus zurück und es gab noch Tee. Nachdem alle geduscht 
hatten, gab es die Rangverkündigung. Das Team ICE AGE gewann.  
 
Joana, Lara, Lukas, Marco, Nils, Silvan 

Die Posten waren zum Teil 
recht schwierig, da sie nicht 
direkt sichtbar waren. Das 
Ziel war auf ca. 4m Höhe am 
Klettergerüst aufgehängt.  
 

Die Orangen machten einen 
Stern-OL, einen Kartenmarsch 
und einen OL, bei dem man der 
Kreide nachlaufen musste. In der 
Pause spielten die meisten 
Fussball. 
 

 

Zurück im Pfadiheim gab es als 
Nachtessen Riz Casimir und 
Schoggicreme mit Birnen, 
Schlagrahm und Güezi. 
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Dienstag 7.7.2009 

Um halb acht Uhr wurden wir geweckt. Das Frühstück hat gut geschmeckt.  
Dann um fünf nach neun liefen wir los und reisten mit Bus und Zug nach 
Deitingen. Wir spazierten in den Wald und machten dort verschiedene OL-
Formen. Am Morgen machten wir Kompassübungen, einen Kartenmarsch, einen 
Schmetterlings-OL und einen Frisbee-OL.  
Um halb eins kam Thomas, unser Koch und brachte das Mittagessen. Danke 
Koch! 
Am Nachmittag machten wir Badgeübungen und einen Sticker-OL.  
Danach spazierten wir wieder zum Bahnhof und fuhren nach Hause. Als wir zu 
Hause ankamen, duschten wir alle. Als wir alle geduscht hatten, schrieben wir die 
Lagerzeitung. Um sechs Uhr marschierten wir alle in den Essraum und assen 
feine Lasagne mit Salat. Mmhhhh........  
Um 20:00 Uhr machten wir wie jeden Tag 
eine Disziplin der Lagerolympiade. Beim 
heutigen Stempelsprint musste man 
zuerst gerade rennen, dann um ein 
Fähnchen und dann im Zickzack um die 
Posten, bevor wir den Badge an den 
nächsten Läufer übergeben haben. 
Lustig war auch, dass immer zwei Teams 
gleichzeitig starteten und gegeneinander 
liefen. 
Um 21:00 Uhr gab es dann die 
Rangverkündigung. Die Gruppe „Äähhh!“ 
wurde erste und die Gruppen „has 
vergässä“ und „die wilden OL-
LäuferInnen“ hatten genau gleich lang 
und wurden beide zweite. 
 
 
 
 
Céline, Fabienne, Joaquim, Charlotte, 
Jael, Samuel, Julian R. 
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Mittwoch 8.7.2009 
 
Wir standen um 7:00 Uhr auf. Danach’ assen wir Frühstück, es gab ausser Brot 
auch Cornflakes. Um 9:00 Uhr gingen wir in der Martinsflue, dem Wald hinter 
unserem Haus, OL machen. Es war sehr cool, weil wir 2 Rehe gesehen haben. 
Die kurzen OL’s als Training machten auch viel Spass. 
Schon um 11:40 gingen wir auf das Postauto auf den Balmberg, es dauerte circa 
30 Minuten. Der Busschauffeur hupte immer bei den engen Kurven, damit die 
Autos wussten, dass der Bus kommt. Wir haben schon wieder zwei Rehe 
gesehen. 
Als wir auf dem Balmberg angekommen sind, hatte Thomas bereits ein Essen 
parat gemacht. Es gab Schlangenbrot und Cervelat, die wir selbst auf dem Feuer 
bräteln konnten. Es war sehr fein, Thomas macht das super. 
 

 
 
Um 17:00 trafen wir uns wieder bei der Feuerstelle. Dann gingen wir mit dem Bus 
wieder nach St. Niklaus. Als wir ankamen war das Essen bereits wieder fertig, es 
war sehr lecker. Es gab Kartoffelstock und Hackbraten. 
Nach dem Essen spielten wir noch eine Weile und dann gingen wir alle schlafen 
um fit für den nächsten Tag zu sein. 
 
Ladina, Simon, Nicole, Noah, Nico, Julian N. 

Nach dem Essen teilten wir uns in 
Gruppen auf, welche nach dem Alter 
sortiert waren. Dann gingen wir in den 
Seilpark. Als wir mitten drin waren, fing es 
plötzlich an zu regnen. Trotzdem machte 
es sehr viel Spass über die verschiedenen 
Hindernisse hoch über dem Boden, von 
Baum zu Baum, zu gehen. 
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Donnerstag 9.7. 2009 
 
Um 7:30 Uhr gab es Morgenessen. Dann, um 8:50 Uhr, gingen wir in den Wald 
um OL’s zu machen. Die Grünen machten einen Höhenkurven-OL. Die Karte 
enthielt keine Wege, sondern nur Höhenlinien, Felswände, Kuppen und Senken. 
Danach gingen wir mit einem OL mit elektronischen Posten nach Hause. 
Währendessen machten die Orangen ein Chläberli-OL und einen normalen OL. 
Um 11:45 Uhr gab es zu Mittag. Es gab Suppe, Wienerli und Brot. Zum Dessert 
gab es feine Brownies und Kekse. 
Um 12:55 gingen wir los, um Minigolf zu spielen, was uns sehr Spass machte. 
Nach dem Minigolf liefen wir nach Solothurn zum Naturmuseum. Von dort aus 
machten wir einen Stadt-OL. 
Alle bekamen ein Frageblatt und eine Stadtkarte. Das Ziel war beim 
Kunstmuseum. Wer mochte, konnte noch einen kleinen Bonus-OL absolvieren. 
Alle hatten Spass am Schuh vor dem Kunstmuseum. 
Danach liefern wir durch die Verenaschlucht zum Pfadiheim. Nachdem wir 
ankamen, machten wir noch ein Gruppenfoto. Alle trugen das sCOOL-T-Shirt. 
Jetzt hatten wir kurz Zeit zu packen. Um 18:00 Uhr gab es Spaghetti Bolognese 
und Salat zum Znacht. Zum Dessert assen wir Vanillecreme mit Pfirsich und 
Kekse. Wieder mal ein super feines Menu von unserem Koch Thomas. 
Am Abend machten wir noch einen Foto-OL. Da hatten wir eine Folie mit Fotos 
der Umgebung und mussten die Orte suchen und auf der Stempelkarte stempeln. 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Danach machten wir einen 
Mikro-OL, was bei der 
Dämmerung schwer fiel. Wir 
mussten ganz kleine Posten 
suchen. Dank der 
Taschenlampe gelang dies. 
Diese beiden OL’s zählten zur 
Lagerolympiade. 

 

 

Anschliessend hatten wir 15 Minuten 
Zeit zum Duschen und hatten dann 
noch Zeit für uns im Aufenthaltsraum. 
Danach gingen wir schlafen. 
 
 
 
Jana, Ilaria, Gina, Till, Simona, Marvin 
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Freitag 10.7. 2009 
 
Am Morgen wurden wir um 7 Uhr geweckt. Wir packten zuerst alle unsere Sachen 
zusammen und brachten das Gepäck nach unten auf die Terrasse. Um 8 Uhr gab 
es Frühstück. Danach wurden wir in Gruppen aufgeteilt. Die Kückenmannschaft 
half Thomas die Küche wieder auf Hochglanz zu bringen und die anderen putzten 
unter Anleitung der anderen Leiterinnen in Gruppen die Schlafräume, den 
Essraum oder die Duschen und Toiletten.  
 

 
             

 
 
 

Um 10 Uhr begann 
unsere zweitletzte 
Lagerolympiadisziplin 
der Staffel-OL.  
Es waren bereits einige 
Eltern hier, die uns 
kräftig anfeuerten. 

Nach der Staffel gab es einen Säckli-OL. 
Jedes Kind erhielt zuerst ein rotes OL-
Säckli. Nun musste die Gruppe immer 
gemeinsam einen Posten anlaufen, wo wir 
für jedes ein Geschenk vorfanden, es 
zurück zu unserem Säckli bringen 
mussten um dann den nächsten Posten 
anzulaufen. Und dies 10x. Am Schluss 
waren wir neben stolze Besitzer eines 
gefüllten Säcklis.  
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Gespannt warteten wir auf die Auswertung und die Rangverkündigung der 
Lagerolympiade.  
Wir erhielten alle eine Medaille und einen Holzposten-Anhänger. Ursi überreichte 
uns auch noch ein OL-Diplom und einen Gutschein für den nächsten OL des 
ol.biel.seeland am 6.9.09 in Brüttelen. 
 

 
 
 
Jannik, Debora, Livia, Fabian, Flavio, Florian    
 

         

Hungrig legten wir nun mit 
den zahlreich erschienen 
Eltern und Geschwister 
eine Wurst auf das von 
Thomas vorbereitete 
Lagerfeuer.  
Nachdem wir die Wurst 
und ein Stück Kuchen 
gegessen hatten, 
verabschiedeten wir uns 
von den LeiterInnen und 
machten uns mit Bus und 
Zug oder mit den Eltern im 
Auto auf den 
Nachhauseweg.  
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Lagerolympiade   
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Jannik         
Debora        
Livia          
Fabian        
Flavio        
Florian 

Jana          
Ilaria         
Simona      
Gina       
Marvin        
Till     

Ladina        
Nicole       
Simon       
Nico        
Noah         
Julian N. 

Charlotte             
Céline        
Jael          
Samuel       
Joaquim    
Julian R. 

Lukas         
Joana       
Lara           
Marco       
Silvan        
Nils   

Nacht-OL   5 2 4 1 3 

Stempelsprint   1 2 4 4 5 

Foto-OL   4 3 2 1 5 

Mikro-OL   3 5 1 2 4 

Staffel-OL   3 2 1 4 5 

Säckli-OL   3 2 1 4 5 

              

Punktetotal   19 16 13 16 27 

Rang   2 3 5 4 1 
       

Bei Punktegleichheit ist die Gruppe besser,   

die mehr Siege in den Disziplinen  hat.  
 


